
Sie liegt in der Höhe oft unter der Grundsicherung, laut Deutscher Rentenversicherung waren es 2017 durchschnittlich 716€ monatlich.

1. nur versicherungspflichtig Angestellte - Selbständige nur dann, wenn sie freiwillig in die Rentenversicherung einzahlen 

2. erst nachdem eine Wartezeit von fünf Jahren abgeschlossen ist, während der in die  Rentenversicherung eingezahlt wurde - Berufsanfänger*innen bekommen
    keine Rente, ausgenommen bei Arbeitsunfall oder anerkannter Berufskrankheit

3. in den letzten fünf Jahren vor Eintritt müssen mindestens drei Jahre eingezahlt worden sein

4. für die volle Erwerbsminderungsrente darf man nur in der Lage sein, drei Stunden täglich zu arbeiten, in irgendeinem Beruf. Bei Arbeitsfähigkeit zwischen drei
    und sechs Stunden täglich wird die halbe Erwerbsminderungsrente gezahlt

Auch Verbraucherschutzorganisationen wie der Bund der Versicherten raten zur Arbeitskraftabsicherung als ein 
Must-have. Am besten ist es, den Vertrag schon früh in Schule/Studium/Ausbildung abzuschließen, denn krank 
und arm zu sein, ist nicht besonders cool.

Es kann jede*n treffen: Nach der Statistik wird jede*r vierte Berufstätige berufsunfähig, und sei es für einige Zeit. 
Auch Menschen mit sitzenden Tätigkeiten können Burnout oder Krebserkrankungen erleiden.

Wussten Sie, dass Sie im Laufe eines Arbeitslebens (vom 25. bis 67. Lebensjahr, angenommen 3000 Euro 
Bruttoverdienst) ein Einkommen von ca. 1,5 Millionen Euro erwirtschaften?

Durch einen schweren Unfall oder eine schwere Erkrankung können Sie diese Lebensgrundlage verlieren. 
Sollten Sie nicht durch Ihre Familie oder bestehendes Vermögen abgesichert sein, ist es deshalb notwendig, 
privat vorzusorgen für den Fall, dass Sie nicht mehr arbeiten können. 
WWenn Sie aus gesundheitlichen Gründen nicht fähig sind, berufstätig zu sein, sind Sie auf staatliche Hilfe in 
Form der Erwerbsminderungsrente** angewiesen. Die bekommen Sie nur, wenn Sie nicht mehr als 3 Stunden 
täglich arbeiten können, ihr Beruf ist dabei gleichgültig.

Versicherungen sind dann wichtig, wenn sie einen großen Vermögensverlust vermeiden helfen.




